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Der gute Hirt

In jener Zeit sprach Jesus: Amen, amen, ich sage euch: Wer in den
Schafstall nicht durch die Tir hineingeht, sondern anderswo
einsteigt, der ist ein Dieb und ein Rauber.

Wer aber durch die Tir hineingeht, ist der Hirt der Schafe.

Ihm &ffnet der Turhiter und die Schafe héren auf seine Stimme; er
ruft die Schafe, die ihm gehéren, einzeln beim Namen und fiihrt sie
hinaus.

Wenn er alle seine Schafe hinausgetrieben hat, geht er ihnen voraus
und die Schafe folgen ihm; denn sie kennen seine Stimme.

Einem Fremden aber werden sie nicht folgen, sondern sie werden
vor ihm fliehen, weil sie die Stimme der Fremden nicht kennen.
Dieses Gleichnis erzahlte ihnen Jesus; aber sie verstanden nicht den
Sinn dessen, was er ihnen gesagt hatte.

Weiter sagte Jesus zu ihnen: Amen, amen, ich sage euch: Ich bin die
Tur zu den Schafen.

Alle, die vor mir kamen, sind Diebe und Rauber; aber die Schafe
haben nicht auf sie gehort.

Ich bin die Tar; wer durch mich hineingeht, wird gerettet werden; er
wird ein- und ausgehen und Weide finden.

Der Dieb kommt nur, um zu stehlen, zu schlachten und zu
vernichten; ich bin gekommen, damit sie das Leben haben und es in
Fulle haben.

(Joh 10,1-10)
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IMPULS

Jch bin die Tur. Wer durch mich eintritt,
wird gerettet werden; er wird ein- und
ausgehen und Weide finden." (Joh 10,9)

Tiren haben einen seltsamen Einfluss
auf uns. Sie trennen. Sie schiitzen. Sie
o6ffnen sich — oder bleiben verschlossen.
In der Welt Jesu war der Hirt nicht nur
Fihrer der Herde; er schlief nachts
buchstablich in dem Spalt, der das
Gehege zur Welt hin 6ffnete. Sein Leib
war die Tar.

Jesus sagt genau das von sich. Nicht: Ich
zeige euch die Tir. Nicht: Ich halte die
Tir fur euch auf. Sondern: Ich bin die Tiir.
Er selbst ist der Durchgang ins Leben —
ein Lebensraum, in dem wir ein- und

ausgehen, uns bewegen, wachsen durfen.

Dieses Bild ist eine Einladung und
zugleich eine Herausforderung. Denn
wer eine T0r betritt, muss sich
entscheiden. Wir kdnnen nicht
halbherzig durch eine Tar schlipfen. Der
Eintritt fordert Bewegung, Vertrauen, das
Loslassen des Vertrauten.

Vielleicht stehen wir gerade vor einer
solchen Schwelle - eine Entscheidung,
eine Veranderung, ein Kapitel, das endet.
Das Evangelium sagt uns: Du musst den
Weg nicht kennen. Du musst nur wissen,
wer der Weg ist.

Jesus, der Gute Hirt, geht nicht voran,
damit wir Schritt halten mussen. Er geht
voran, damit wir keine Angst vor dem
nachsten Schritt haben.

Zwei Impulsfragen zum Weiterdenken

Vor welcher ,Tur" stehe ich gerade? Was
hindert mich daran, durchzugehen — und
was ware, wenn ich dem Guten Hirten
vertraue, der selbst vor mir liegt?

,Ich bin gekommen, damit sie das Leben
haben und es in Flille haben.” (Joh 10,10)

Pater Daniel Stadtherr OP
Kirchenrektor an der Dominikanerkirche
St. Andreas | Pfarrvikar in Kéln-Mitte

Erstkommunion

Am Sonntag, dem 10. Mai ist es soweit:
Dann empfangen Alma, Claire und Elisa
in unserer 10.30 Uhr Eucharistiefeier ihre
Erstkommunion. Mit den 3 Madchen
freuen wir uns auf das besondere Fest.
Begleiten wir sie auf der letzten Etappe
der Vorbereitung im Gebet und dann
auch in der Eucharistiefeier selbst. Da
auch alle aus dem KleinkindermeBkreis
eingeladen sind und gerne dabei sein
mochten, entfallt am 10. Mai unsere 9.30
Uhr Messe.

Am Samstag, dem 9. Mai, empfangen die
Kommunionkinder um 14 Uhr zum ersten
Mal auch das Sakrament der
Versohnung. AnschlieBend proben sie
einmal den Ablauf der Erstkommuni-
onfeier am 10. Mai.

Herzliche Einladung zur Begleitung der
Kinder im Gebet und zur Teilnahme an
der feierlichen Erstkommunion — auch in
Namen der 3 Madchen und ihrer
Familien. (RH)
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Gartenquiz im
Kreuzgang

“Hdtten Sie's gewusst?”
Wieviele Rosen stehen im
Kreuzgang? Diese Frage kann
nur das Kisterehepaar
Schmitz beantworten, das
den wunder-baren Garten
mitten im Trubel der Stadt
angelegt hat. Doch bei den
anderen Fragen reicht
allgemeines botanisches
Wissen.

darf aber nicht nur geraten,
sondern auch gelacht

werden. v
Es erwartet Sie ein unterhalt-
samer Nachmittag mit Heike 4
Sicconi, der Bloggerin vom i /.
Gartenradio und Marco W
Biittgenbach, dem ehemalige
Leiter der Alexianer Kloster-
gartnerei und natdrlich mit

Ewa und Markus Schmitz.

Beim Gartenquiz am 2. Mai s

Im Anschluss bietet der
Kirchenempfang eine
Fihrung durch die Basilika !
an. Die Teilnahme ist 7
kostenlos. Auch fur Getranke

wird gesorgt.

Herzliche Einladung am
2. Mai um 14 Uhr! (UF)
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Maria Maienkénigin

,Maria Himmelskonigin, dich will der Mai
begriiBen” — so singen wir in einem
unserer alten Kirchenlieder und
empfehlen der Mutter Gottes darin den
Wonnemonat Mai und die aufbrechende
Natur.

In den Sonntagsmessen im Mai, méchten
wir diese unsere alte katholische
Tradition in unseren Eucharistiefeiern
ebenfalls gerne pflegen.

Auch im Anschluss an unsere
werktagliche Eucharistiefeiern am 7./ 21.
und 28. Mai 2026, méchten wir in kurzer
Mai-Andacht die Mutter Gottes griiBen
und um lhre Firsprache bitten.
Herzliche Einladung! (RH)

Christian Behre
Artist in Residence 2025/2026 )
Vernissage
Dienstag, 28. April 2026
p 19 Uhr

* Ausstellung
29. April bis 12. Mai 2026

10-17:30 Uhr

St. Maria in Lyskirchen

Kiinstler-Union-Kaln (KUK) An Lyskirchen 10
Forderung junger Kiinstlerinnen und Kiinstler 50676 Koln
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Runder Geburtstag

Am 12. Mai 2026 werde ich — so Gott will
— 70 Jahre alt. 70 Jahre fir die ich
Junterm Strich” sehr, sehr dankbar bin
und sein kann — unserem Herrn und Gett;
und so, so vielen Wegbegleitenden.

Anlasslich dieses besonderen Lebens-
datums, darf ich mit Hilfe unseres
Kapitolsrates und des Sonntags-Treff-
Teams am Sonntag, dem 17. Mai im
Anschluss an unsere Eucharistiefeier, die
um 10.30 Uhr beginnt, zu einem
Beisammensein und Umtrunk im
Pfarrsaal und Kreuzgang herzlichst
einladen.

Ich danke Ihnen/Euch fur jegliches
Weggeleit in diesen 7 Jahrzehnten; auch
danke ich schon im Voraus allen, die das
Zusammenkommen hier bei uns in St.
Maria im Kapitol vorbereiten und ermég-
lichen werden. Freuen wir uns auf eine
hoffentlich entspannte und beschenk-
ende Zusammenkunft.

Apropos schenken: Seid bitte/seien Sie
bitte mit Eurem/lhrem Innehalten und
Dabeisein das Geschenk, das mich er-
freut; und seht bzw. sehen Sie doch bitte
von jeglichen weiteren materiellen
Geschenken ab. Vielen Dank.

Vergelt's Gott fiir alle Weggemeinschaft;

und: HERZLICHE EINLADUNG!
Euer/lhr

Rorvcer Hoitoes

Rainer Hintzen

\\{\ )
1\

\|
Far d«ié Ausrichtung des 70. Geburtstags-
festes von Msgr. Rainer Hintzen am
Sonntag, dem 17. Mai legen wir an den
beiden vorherigen Sonntagen eine Liste
hinten auf dem Schreibtisch in der Kirche
aus.
Dort kénnen Sie bitte eintragen, was Sie
zur Erganzung unseres Buffets mitbring-
en mochten.
Wir freuen uns Gber alle Leckereien von
siB bis herzhaft und ein fréhliches Fest
miteinander.

(Angela Platzbecker, Josef Klasen fiir
Kapitolsrat + Helferkreis)
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GOTTESDIENSTE IN ST. MARIA IM KAPITOL

Sonntag, 26. April 09.30 Uhr Gottesdienst fur Familien und Kinder
(Msgr. Rainer Hintzen)

10.30 Uhr  HL Messe der Gemeinde (Msgr. Rainer Hintzen)
Sechswochenamt fiir Sofie Weghaus
Gebet fiir die Verst. der Fam. Dombrowsky,
Jahrgedachtnis fur Barbara Rossi Mel

Donnerstag, 30. April 18.30 Uhr HL Messe der Gemeinde (Msgr. Rainer Hintzen)
Gebet flr die Verst. der Fam. Schmitz und Kaczmarczyk

Sonntag, 3. Mai 09.30 Uhr Gottesdienst fiir Familien und Kinder
(Msgr. Rainer Hintzen)

10.30 Uhr  HL Messe der Gemeinde (Msgr. Rainer Hintzen/
Pfr. Matthias Schnegg/Pfr. Albert Kiihlwetter)
Sechswochenamt fiir Pralat Dr. Johannes Westhoff
Kollekte: KAPITOLSonntag

Krankenkommunion

Allen, Kranken, die es nicht mehr schaffen - aus welchen Beschwernissen heraus auch immer -
am Sonntagsgottesdienst teilzunehmen, bieten wir die hausliche Kranken-kommunion an.
Wenn Sie an Haus und Wohnung gebunden sind, besucht Sie einer unserer Kommunionhelfer
gerne im Anschluss ans Hochamt und bringt lhnen sonntags die Eucharistie. Gerne ermutigen
wir Sie, sich im Bedarfsfalle an unser Pfarrbiro (Tel. 29240564) oder an unseren Kommunion-
helfer Herrn Kdhmstedt (Tel. 51 48 87) zu wenden, um einen Besuch zu vereinbaren. (RH)

KONTAKT/ANSPRECHPARTNER: OFFNUNGSZEITEN PFARRBURO:

Montag bis Donnerstag von 9 bis 12 Uhr

Dombkapitular Pfarrer Dr. Dominik Meiering Dienstag und Donnerstag 14 bis 16 Uhr

dominik.meiering@katholisch-in-koeln.de

Msgr. Rainer Hintzen, Pfarrvikar Alle Sonntags-Nachrichten und weitere
Tel 0221/292405 64 (in Notfallen: /314440) Infos unter : katholisch-in-koeln.de/ueber-uns/st-
st.maria-kapitol@katholisch-in-koeln.de maria-im-kapitol/

Tanja Nowakowski, Pfarramtssekretarin Konto St. Apostel

10221/292405 64 e e o
Te B ) PaxBank IBAN: DE17 3706 0193 0010 382017/
st.maria-kapitol@katholisch-in-koeln.de BIC: GENODED1PAX

Marienplatz 17-19, 50676 Kéln (bitte im Betreff den Kirchort und den Verwendungs-
zweck erwdhnen)

KATHOLISCH
IN KOLN-MITTE
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	Der gute Hirt
	In jener Zeit sprach Jesus: Amen, amen, ich sage euch: Wer in den Schafstall nicht durch die Tür hineingeht, sondern anderswo einsteigt, der ist ein Dieb und ein Räuber. Wer aber durch die Tür hineingeht, ist der Hirt der Schafe. Ihm öffnet der Türhüter und die Schafe hören auf seine Stimme; er ruft die Schafe, die ihm gehören, einzeln beim Namen und führt sie hinaus. Wenn er alle seine Schafe hinausgetrieben hat, geht er ihnen voraus und die Schafe folgen ihm; denn sie kennen seine Stimme. Einem Fremden aber werden sie nicht folgen, sondern sie werden vor ihm fliehen, weil sie die Stimme der Fremden nicht kennen. Dieses Gleichnis erzählte ihnen Jesus; aber sie verstanden nicht den Sinn dessen, was er ihnen gesagt hatte. Weiter sagte Jesus zu ihnen: Amen, amen, ich sage euch: Ich bin die Tür zu den Schafen. Alle, die vor mir kamen, sind Diebe und Räuber; aber die Schafe haben nicht auf sie gehört. Ich bin die Tür; wer durch mich hineingeht, wird gerettet werden; er wird ein- und ausgehen und Weide finden. Der Dieb kommt nur, um zu stehlen, zu schlachten und zu vernichten; ich bin gekommen, damit sie das Leben haben und es in Fülle haben.
	ST. MARIA IM KAPITOL


	IMPULS
	„Ich bin die Tür. Wer durch mich eintritt, wird gerettet werden; er wird ein- und ausgehen und Weide finden." (Joh 10,9)
	Türen haben einen seltsamen Einfluss auf uns. Sie trennen. Sie schützen. Sie öffnen sich – oder bleiben verschlossen. In der Welt Jesu war der Hirt nicht nur Führer der Herde; er schlief nachts buchstäblich in dem Spalt, der das Gehege zur Welt hin öffnete. Sein Leib war die Tür.
	Jesus sagt genau das von sich. Nicht: Ich zeige euch die Tür. Nicht: Ich halte die Tür für euch auf. Sondern: Ich bin die Tür. Er selbst ist der Durchgang ins Leben – ein Lebensraum, in dem wir ein- und ausgehen, uns bewegen, wachsen dürfen.
	Dieses Bild ist eine Einladung und zugleich eine Herausforderung. Denn wer eine Tür betritt, muss sich entscheiden. Wir können nicht halbherzig durch eine Tür schlüpfen. Der Eintritt fordert Bewegung, Vertrauen, das Loslassen des Vertrauten.
	Vielleicht stehen wir gerade vor einer solchen Schwelle – eine Entscheidung, eine Veränderung, ein Kapitel, das endet. Das Evangelium sagt uns: Du musst den Weg nicht kennen. Du musst nur wissen, wer der Weg ist.
	Jesus, der Gute Hirt, geht nicht voran, damit wir Schritt halten müssen. Er geht voran, damit wir keine Angst vor dem nächsten Schritt haben.
	Zwei Impulsfragen zum Weiterdenken
	Vor welcher „Tür" stehe ich gerade? Was hindert mich daran, durchzugehen – und was wäre, wenn ich dem Guten Hirten vertraue, der selbst vor mir liegt?
	„Ich bin gekommen, damit sie das Leben haben und es in Fülle haben." (Joh 10,10)

	Pater Daniel Stadtherr OP Kirchenrektor an der Dominikanerkirche St. Andreas | Pfarrvikar in Köln-Mitte
	Erstkommunion
	Am Sonntag, dem 10. Mai ist es soweit: Dann empfangen Alma, Claire und Elisa in unserer 10.30 Uhr Eucharistiefeier ihre Erstkommunion. Mit den 3 Mädchen freuen wir uns auf das besondere Fest. Begleiten wir sie auf der letzten Etappe der Vorbereitung im Gebet und dann auch in der Eucharistiefeier selbst. Da auch alle aus dem Kleinkindermeßkreis eingeladen sind und gerne dabei sein möchten, entfällt am 10. Mai unsere 9.30 Uhr Messe.  Am Samstag, dem 9. Mai, empfangen die Kommunionkinder um 14 Uhr zum ersten Mal auch das Sakrament der Versöhnung. Anschließend proben sie einmal den Ablauf der Erstkommuni-onfeier am 10. Mai.  Herzliche Einladung zur Begleitung der Kinder im Gebet und zur Teilnahme an der feierlichen Erstkommunion – auch in Namen der 3 Mädchen und ihrer Familien. (RH)

	26.APRIL 2026
	ST. MARIA IM KAPITOL


	Gartenquiz im  Kreuzgang
	“Hätten Sie`s gewusst?” Wieviele Rosen stehen im Kreuzgang? Diese Frage kann nur das Küsterehepaar Schmitz beantworten, das den wunder-baren Garten mitten im Trubel der Stadt angelegt hat. Doch bei den anderen Fragen reicht allgemeines botanisches Wissen.
	Beim Gartenquiz am 2. Mai darf aber nicht nur geraten, sondern auch gelacht werden.  Es erwartet Sie ein unterhalt-samer Nachmittag mit Heike Sicconi, der Bloggerin vom Gartenradio und Marco Büttgenbach, dem ehemalige Leiter der Alexianer Kloster-gärtnerei und natürlich mit Ewa und Markus Schmitz.
	Im Anschluss bietet der Kirchenempfang eine Führung durch die Basilika an. Die Teilnahme ist kostenlos. Auch für Getränke wird gesorgt.
	Herzliche Einladung am  2. Mai um 14 Uhr! (UF)

	Maria Maienkönigin
	„Maria Himmelskönigin, dich will der Mai begrüßen“ – so singen wir in einem unserer alten Kirchenlieder und empfehlen der Mutter Gottes darin den Wonnemonat Mai und die aufbrechende Natur.
	In den Sonntagsmessen im Mai, möchten wir diese unsere alte katholische Tradition in unseren Eucharistiefeiern ebenfalls gerne pflegen.
	Auch im Anschluss an unsere werktägliche Eucharistiefeiern am 7./ 21. und 28. Mai 2026, möchten wir in kurzer Mai-Andacht die Mutter Gottes grüßen und um Ihre Fürsprache bitten. Herzliche Einladung! (RH)
	Herzliche Einladung  zur VERNISSAGE von Christian Behre am 28. April / 19 Uhr in St. Maria in Lyskirchen
	ST. MARIA IM KAPITOL

	26.APRIL 2026

	Runder Geburtstag
	Am 12. Mai 2026 werde ich – so Gott will – 70 Jahre alt. 70 Jahre für die ich „unterm Strich“ sehr, sehr dankbar bin und sein kann – unserem Herrn und Gott; und so, so vielen Wegbegleitenden.
	Anlässlich dieses besonderen Lebens-datums, darf ich mit Hilfe unseres Kapitolsrates und des Sonntags-Treff-Teams am Sonntag, dem 17. Mai im Anschluss an unsere Eucharistiefeier, die um 10.30 Uhr beginnt, zu einem Beisammensein und Umtrunk im Pfarrsaal und Kreuzgang herzlichst einladen.
	Ich danke Ihnen/Euch für jegliches Weggeleit in diesen 7 Jahrzehnten; auch danke ich schon im Voraus allen, die das Zusammenkommen hier bei uns in St. Maria im Kapitol vorbereiten und ermög-lichen werden. Freuen wir uns auf eine hoffentlich entspannte und beschenk-ende Zusammenkunft.
	Apropos schenken: Seid bitte/seien Sie bitte mit Eurem/Ihrem Innehalten und Dabeisein das Geschenk, das mich er-freut; und seht bzw. sehen Sie doch bitte von jeglichen weiteren materiellen Geschenken ab. Vielen Dank.
	Vergelt`s Gott für alle Weggemeinschaft; und: HERZLICHE EINLADUNG! Euer/Ihr
	Rainer Hintzen
	Für die Ausrichtung des 70. Geburtstags-festes von Msgr. Rainer Hintzen am Sonntag, dem 17. Mai legen wir an den beiden vorherigen Sonntagen eine Liste hinten auf dem Schreibtisch in der Kirche aus.  Dort können Sie bitte eintragen, was Sie zur Ergänzung unseres Buffets mitbring-en möchten.  Wir freuen uns über alle Leckereien von süß bis herzhaft und ein fröhliches Fest miteinander.
	(Angela Platzbecker, Josef Klasen für Kapitolsrat + Helferkreis)
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	GOTTESDIENSTE  IN ST. MARIA IM KAPITOL
	Sonntag, 26. April
	Donnerstag, 30. April
	Sonntag, 3. Mai
	09.30 Uhr
	10.30 Uhr
	Gottesdienst für Familien und Kinder  (Msgr. Rainer Hintzen)
	Hl. Messe der Gemeinde (Msgr. Rainer Hintzen) Sechswochenamt für Sofie Weghaus Gebet für die Verst. der Fam. Dombrowsky, Jahrgedächtnis für Barbara Rossi Mel
	18.30 Uhr
	Hl. Messe der Gemeinde (Msgr. Rainer Hintzen) Gebet für die Verst. der Fam. Schmitz und Kaczmarczyk
	09.30 Uhr
	Gottesdienst für Familien und Kinder  (Msgr. Rainer Hintzen)
	10.30 Uhr
	Hl. Messe der Gemeinde (Msgr. Rainer Hintzen/ Pfr. Matthias Schnegg/Pfr. Albert Kühlwetter) Sechswochenamt für Prälat Dr. Johannes Westhoff Kollekte: KAPITOLSonntag
	Krankenkommunion Allen, Kranken, die es nicht mehr schaffen - aus welchen Beschwernissen heraus auch immer - am Sonntagsgottesdienst teilzunehmen, bieten wir die häusliche Kranken-kommunion an. Wenn Sie an Haus und Wohnung gebunden sind, besucht Sie einer unserer Kommunionhelfer gerne im Anschluss ans Hochamt und bringt Ihnen sonntags die Eucharistie. Gerne ermutigen wir Sie, sich im Bedarfsfalle an unser Pfarrbüro (Tel. 29240564) oder an unseren Kommunion-helfer Herrn Köhmstedt (Tel. 51 48 87) zu wenden, um einen Besuch zu vereinbaren. (RH)
	KONTAKT/ANSPRECHPARTNER:  Domkapitular Pfarrer Dr. Dominik Meiering dominik.meiering@katholisch-in-koeln.de Msgr. Rainer Hintzen, Pfarrvikar Tel 0221/292405 64 (in Notfällen: /314440) st.maria-kapitol@katholisch-in-koeln.de Tanja Nowakowski, Pfarramtssekretärin Tel 0221/292405 64 st.maria-kapitol@katholisch-in-koeln.de Marienplatz 17-19, 50676 Köln
	ÖFFNUNGSZEITEN PFARRBÜRO:  Montag bis Donnerstag von 9 bis 12 Uhr Dienstag und Donnerstag 14 bis 16 Uhr
	Alle Sonntags-Nachrichten und weitere Infos unter : katholisch-in-koeln.de/ueber-uns/st-maria-im-kapitol/




